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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de «

Dreisam - Kreis .
Nro . 70 . Mittwoch den 31 . August 1825 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha-
Ven unter dem Präjudiz , von der vorban«
denen Masse sonst mit ihre» Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Zu Nied er rimslugen an den

in Gant erkannten Konrad Reinbolz
auf Dienstag ven 27 . September d . I . Vor .
mittags 8 Uhr in diesseitiger Amlskanzlei .

Aus dem Oberaml Emmending cn .
( 3) 3ji M allerdinqe n an den in

Gaue erkannten verstorbenen Jakob Blum
aut Dienstag den 13 ^ epttmber d . I Nach ,
mittags 2 Uhr tu diesseitiger Oberamt ».
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2 - Zu Kenzingen an den in Gant

erkannten Ziegler Johann Kaspar am
io September d . I . in dieffettiger Amt - ,
kanzier .

Au - dem Bezirksamt Lörrach .
<3) Zu FebriSHLuSlein , Gemeinde

Höllstein , an den in Gant erkannten Bür .
ger und Witkmer Johann Haqlin auf
Dienstag den 6 September d I . Vormit¬
tag- 8 Uhr i« dieffetriger AmtSkanzlei »

Aus dem F . F . Bezirksamt Neustadt .
( 3 ) Zu Kappel an den «n Gant er¬

kannten ledigen Andreas Schreiber auf
Mittwoch den 7. September d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr in dieffettiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 2 ) Zu Winseln an den in Gant er¬

kannten alt Artton Bernbach auf Witt ,
woch den 14 . September d . I Vormittag -
9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 3) Zu Pfaffen weil er an den i»

Gant erkannten Bürger «nd Bauer Xaver
Lübr auf den 12 . September d . I itt
diesseitiger AmtSkanzlei Morgens 9 Uhr .

Aus dem Bezirksamt WaldShut .
( 2) Zu WaldShut an den io Gant

erkannten Zimmermeister Michael Schnitzer
auf den 21 . September d . I . auf diessei¬
tiger Amtskanzlei .

Gant - Edikt .
( 1) Gegen Anton Steiert Müller auf

dem Schänzle ist heute Gant erkannt worden ,
und zur Liquidation seiner Passiven — zur
Wahl eines MasscknratorS , und Ausmittlung
der Verkaufs . Termine wird Tagfahrt auf

den 28 September
früh 9 Uhr auf diesseitiger Kanzlei ange¬
ordnet ' bei der feine sämmtlichen Gläubiger
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse zu erscheinen haben .

Freiburg , am 26 August 1825 .
Eroßherzogl . Stadtami .

Manz .
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G a n t . E L i k t.
. ( 3 ) Durch Beschluß vom heutigen iü über

das Vermögen des Johann Michael Uebel
von Liedolöheim Gant erkannt , und

Tagfahrt zur Schuldenltquidaüon aufFrei .

ragden Lten September laufenden

Jahres , Vormittag acht Uhr anberaumt wor¬
den Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden aufgefordcrt , bei dem unterzelchneten
Amte auf obigen Tag und Stunde persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte ihre For .

derungen resp . Vorzugsrechte unter Vorlage
der betreffenden Urkunden richtig zu stellen,

widrigenfalls dieselben von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen werden . In gedachtem
Termine wird auch über die Wahl des Cu -

rator massae , fö wie über die Gebühr dessel¬

ben für die Verwaltung der Masse verhan .

deit , von dem weder selbst , noch durch Man¬

datare liquidirenden Gläubiger aber ange .

«ommen werden , daß er in dieser Hinsicht
der Mehrzahl der Ereditoren beitrete .

Karlsruhe den 8 . August 1825 .
Großherzogl . Landarm,

v. Fischer.
Gantedikt und Aufforderung .

( 3) Alt Rosenwirth Joseph Anton Ne u .

meier von H e i l e r S h e i m , hat sich

schon am 25 . v . M . von Saus entfernt ,

und bis daher nichts mehr von sich höre »

lassen.
Da aber , seiner rückgelassenen Schulden

halber gegen ihn Gantprozeß erkannt » und

öffentliche Schuldenliquidatton auf
den 6 . k . M .

angeyrdnet wnrde ^ so fordert man denselben

andurch öffentlich auf , sich bei Vermeidung

der gesetzliche » Nachtheile , binnen 14 Tagen

hier bet Amt zu stelle » , oder aber von sei.

nem Aufenthalt Nachricht zu geben .

Staufen , am 16 . August 1825 .
GroßherzoglicheS - Bezirksamt .

Frech .
Aufforderung .

Der bei Großherzogl . Linirninsanterie .

Regiment Großherzog Nro . I . stehende Sol¬

dat Johann G ö b e l von M i n g o l s .

heim , hat sich aus feiner Garnison heim ,

lich entfernt . Derselbe wird anmit aufge -

fordert , sich binnen 6 Wochen dahier , oder

seinem Vorgesetzten Commando zu stellt
widrigenfalls gegen ihn nach den Landesge-
fetze« vewahren werden wird .

Brnchfal , am 12 August 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

G e m e h l.
Signalement .

Joban « Gödel ist 5 ' 5 " groß , von

schlankem Körperbau , hat frische Gesichts -

färbe , braune Angen , blonde Haare , dicke

Nase ; derselbe trug bei seiner Entfernung
den wirklich im Dienst tragenden Rock und

Holzmütze, gestreifte Sommerbosen und Stie -

ftl .
Aufforderung « nb Fahndung .
( 3) Johann Jakob Meier von Etch «

stellen , welcher sich heimlicherweise auS

seinem Dienste z« Hügrlheim entfernt , und

sich eines Diebstahls verdächtig gemacht hat ,
wird hiermit aufgcfordert , sich binnen 6

Woche « dahier zu stellen , um sich wegen
des angefchuldtgte « Diebstahls zu verant -

Worten .
Zugleich werden fammlliche PslijeibehLr -

den ersucht , auf diese» Purschen , dessen

Signalement unten folgt , fahnden , und ihn
auf Betreten hierher liefern zu lassen.

Emmendingen , am 11. August 1825 .
Großherzogl . Oberamt .

Grösser .
Signalement .

Johann Jakob Meier ist 20 Jahre alt ,

etwa 5 ' 3" groß , hat braune abgeschnittene
Haare , runde Stirne , braune Augenbran -

nrn , braune Augen , etwas dicke Rase , ei»

kleiner Mund , ziemlich gute Zähne , rundes

Kinn , Gesichtsfarbe braun , Gesichrsform
rund . Auf einer Seite des Kinns hat er

eine Narbe von einem Pftrdschlag .
Bei seiner Eniweickung trog derselbe eine «

weißen Binzcnhut , ein schwarzseideneS Hals¬

tuch , ein blaues Kamisol mit weißen knöpf¬

en , ein rorbeS Gilet , lange dunkriblaue

Hofen und Halbstiefel .
Gläubiger . Vorladung

( 1 ) Die Gläubiger des in Gant gefalle¬

nen Xaver Matthias Vogt zu Bech .

terSbohl werden aufgrfordert ,
am Dienstag den 27 . k . M . Sept .

Vormittags in Perfo » oder durch Bevoki-

»
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mächtigte bei Vermeidung deS Ausschlusses
der Masse auf dahitsigor Großherzogli-

chee AmrSkanzlei zu erscheinen , und ldre
Forderungen durch Vorlage der Bewersur .
künde » zu liquidiren , und richtig zu stellen,
auch wegen dem Gürcrserkaufe und Aufstel¬
lung eines MasseauSschuffeS und CuratorS
ihre Erklärung abzugeben , als sonst ange¬
nommen würde , daß ste dem Abschluß der
Mehrheil der erschienenen Gläubiger betlre.
tro .

^WaldShut , am 20. August 1825 .
Großberzogl. Bezirksamt.

Schilling .
E r b v 0 r l a d u n g e n.

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo »
naten sich bet der Obrigkeit , unter welcher
ihr BermÜLen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an tbre bekannten nächsten Verwand¬
ten gegen Cautton wird ausgeltefert werden.

Aus dem Bezirksamt W a l d k i r ch .
( 3 ) Bon B u ch h 0 l z der gewesene Groß,

herzogliche Soldat Johann Reichenbach
oder seine allenfällige LribeSerben .

Aus dem BcrirkSamt Waldshut .
(2) Von Stiederwiel Johann Lenz ,

welcher schon seit dem Jahr 1813 ohne etwas
von sich hören zu lassen , von Haus entfernt
ist , und dessen Vermögen in 2252 st. 2 kr.
besteht .

Mundtod . Erklärung .
( 1 ) Augustin Bogelbacher fogenann.

ler Winterbauer von Rozel wird anmit
im ersten Grade für mundrodt erklärt , und
dessen Bruder Xaver Bogelbacher von Hoch,
fol ihm als AufsichtSpfieger betgegebrn , ohne
dessen Mitwirken keine in dem L. R S . 6,3 .
genanntes Rechtsgeschäft giltig mit demsel .
den eingegangen werden kann .

Waldshut , am 25. August 1825.
Großberzogl. Bezirksamt.

Schilling .
B e k a n t m a ch u n g.

(1 ) Die Gemeinde Immenstaad hat die
Bewilligung erlangt , den bisher am 6 Sep .
irmber jährlich abgrhaltenen Jahrmarkt auf
de» letzten Montag im Oktober jeden Jahrs

verlegen zu dürft « , was hiemik öffentlich
bekannt gemacht wird

Heuftienberq , am 23 . August 1825.
Großb . Bad . F . F . Bezirksamt.

Bekanntmachung .
( 1 ) Der auf den 14 . September d . I .

fallende bahicstge Spärjahrsmarkr wird hie .
mit auf Mooiaa den 19 September verlegt»

Sk . Blasien den 18 Auqust 1825 .
GroßderzoglicheS Bezirksamt.

Ernst .
Bekanntmachung .

( 2 ) Der Gemürh zustand des Karl Wu¬
cherer ( vulgo Laubsack ) ist von der Art ,
daß er eine gültige Handlung Nicht mehr
vornehmen kan» .

Dieß wird mit dem Dfügen öffentlich be.
kannt gemacht ; daß er außer Administration
fttneS Vermögens gesetzt sei , und keine ? ah.
lung bei Vermttdung Doppelter an ihn nicht
mehr geschehen könne.

Sobald sein Vermögen constatirt ist , wird
noch nachträglich sein Curator bekannt werden.

Freiburg , am 24 . August 1825.
Großberzogl. Stadtamt . j

Man zr
Bekannt mach « n g .

( 2) Der untenbeschriebene höchst wahr,
scheinlich mit der Wuth behaftete Hund ,
rannte auf der Straße von Laufenburg her,
hier durch , und raufte mit alle » Hunden
hie ihm in den Weg kamen .

Ungeachtet ihm « achgefttzt wurde , gieng
doch seine Spur gänzlich verloren .

Wir seben un» daher veranlaßt , die Be.
Hörden auf diesen Hund aufmerksam zu ma.
chen , und zugleich um Nachricht zu ersu.
chen , ob er irgendwo' erlegt worbe« - und
ob er wirklich wüihend war .

S i g na l e me « t.
Der Hund iss von mtttlerrr Größe , Dog.

genrace , von hellgelber Farbe , etwas bräun ,
licht gestrimmt , hat eine «gespaltene Rase,
ein langer Schweif , ven er schleppt , und
etwas lange Hängeode Obren .

WaldShut , am 23 . August 1825.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Schilling .
Vakante Akru arsstelle .

( 1 ) Beim «omrrtchnrttn BezirkSame ist-
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eine AkmarssteLe mit einem' Gehalt von
275 fl . vakant. Die hiezu Lust lragendea
Rechtspraklikanten werden eingeladcn , sich
inner 4 Wochen unter Anschluß ihrer Zeug,

« iffe in fraiikinen Briefen zu meiden.
" Stokach , den 22 August 1825 .

Großherzogttches Bezirksamt .
Mors .

Unglücksfall .
( 1 ) Das zweijährige Kind des Kronenwtrths

Rüchle vonNcueröhausen spielte vor einiger

Zeit ohne alle Aussicht an der Siraße nutze
bet einer offenen mit frischem Kalk ange.

füllten Grube , stürzte ttt diele , wurde zwar
augenblicklich durch den Bürger Johann

Georg Kremp , welcher auf der Straße per.

lief , und mit eigener Aufopferung und Ge.

fahr in die dampfende Kalkgrube sprang —

herausgezogen , starb aber doch den 2ten Tag

an den Folgen des Brandes , ungeachtet der

wachsamsten wundärzilichen Pflege.
Möge doch dieses neuerlrche Unglück War ,

«ung sein , kleine Kinder nicht ohne Auf.

sicht sich selbst zu überlassen , und den Orig .

Vorständen zur strengen Aussicht bei Ocff.

«ung und Anlegung der Gruben , daß viele

sorgfältig bedeckt bleiben .
Freiburg , am 12 . August 1825.

Großherzogl . Landamt.
Wetzet .

Uaterpfandsbücher . Erneuerung .

12 ) Durch hoben Beschluß des Seekreis .

Direktoriums «1 d . zb , ;ult 1825 sut > Nr .

14532. sollen sämmtliche UmerpiandSbücher
des ganzen diesseitigen Bezirks erneuert

werden
Diesem zufolge werden hiemit alle dieje-

nigen Crednoren , welche aut irgend eine

Art , ein Vorzugs , oder Unterpfanbörecht,

auf die Liegenschaften nachstehender Ort «

schäften , Weiler und Ho »e , alS : Ach ,

Beuern mit Altenbeuer» , unb Bechen ,

Buraweiler mit Ochsenbach , Metten,

bach , Dichtenhausen, Freudenbera . Hahnen-

vest , Zoyneck . und Rothenvübl Deg -

geabauseu mit Lehen , Oberst ringen ,

Slumpentobel nnd Tobeuveiler. Efriz

weiler mit Klufrern Frlckingen mir

Achh ' uSle , Berghof , Birckenweiler, Bruck

fisiden, Golpenweiler , Hiukersteigcn , Lem .

pach , Leustetten und Rickenwiese » . H e i.
l i g c n b e r g mit GetSberg , Baustadel , trt!$
Ellenfurth Homberg mir Ltmbach - Mn .
weiter , Unterhomverg , Wahlweiler , Brei ,
tenbach , Fuchslobei , Hcrdbremen , Wtp.
xertsweilev, Rvbacker und Wallenberg . J l l.
wangen mit Glashütte , Hohennnthe , Nie¬
derweiler, Burckhof, Mariahof , Höchsten und
Täfern - Jmmenstad . Riedhetm mit
Gangenwetter , Gegenberg, Htppach , Leim,
bach-, Llze , Ltppachuod Stabet . Rusch ,
weiter mit Brunnhausen , Egelreukb« ,
Neubrunn , Gampenhos ; Judenlenberg und
Bolzen. Schwäblinshausen . Sen .
tenhardt . Unteruhldingen mit
Scbickendorf, Wangen Wtnthersulgen
mit Brirenbrunn , Echbeck, Röhrenbach, Ober,
rehna , RlckerlSreuthe , Sennberg , Buhlen ,
OberboShafsel, Oderhaßlach , Steinbunn ,
Unrerboshasftl , Unrerreyna , Unterhaslach
und Utzhausen. Wit t e n h 0 fe n mir Aller ,
heiligen, AllmanShauftn , Autenweiler, Egen-
weilcr, HarrerSheim, Hornstein, Lellwangen,
Wenwangen , Obcrlachen , RimpertSweiler ,
Schoren , Senneberg , Soden , Tvaner , Un -
terkachen , Wendlingen , Weppach und Wi .
ckenweiler , anzuiprechc » haben, anfgefordert,
diese ihre Rechte , von heule an , bis längstens
den 20 . September d . I . mit dem Bemerken
unter Vorlage der Pfand . oder andern Urkun.
den oder m beglaubigter Abschrift , bei der

hierzu eigenes ausgestellten , Commission in
Heiligenberg , um io gewisser voizulegen,
oder richtig, zu stellen , als sonst im Unter«

lassungfalle , nach sruchilo verflossenem Li-

qattdaltonS . Termine , das betreffende Pfand ,

genchr , von seinen Haslungsverbindltchtei .
len . und alle Gewährleistung en -bunden
werden wird.

H^iligenberg , am 10. August 1825.
Großh . Bad . F F > Bezirksamt.

S t r a f e r k e n n t n i ß .
( 3) Der unten beschriebene wegen Der.

wundung dahier in Untersuchung gewesene
Gerbcr ^eselle Georg Friedrich Schmid
aus L i ch iw Großherzogihum Hessen Darm ,

stad« , ist durch Unheil des Großherzogtichen
HofgexichlS des MtttelrhetnS 6. d . Rastatt
den 26 Juli 1825 Nro . 1143. zu einer l4

tägigen ScheüenmrkSstraft , voppetter kör.
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P etlicher Züchtigung , zu Tragung der Un .
rrrsuchungSkostcn, und zur LanbeSverwei.
fung vcrurkbeill ivordrn ; welches hiermit
zur öffentlichen Kenntlich gebracht wird.

RhetnbifchoffSheim, am 12 . August 1825.
Großberzogl. Bezirksamt.

Jägerschmid .
Signalement .

Georg Schmid von Lich ist 46 Jahre alt ,
5' 5 " 5" ' Decimalmaaß groß, hat ein run .
deS Gesichr , hohe runzltchle Slirne , graue
Augen , einen schwarzen starken Backenbart,
schwarze Kopfhaare , einen starken Glatzkopf ,
spitzige etwas zusammengedrückte Nase , run .
des Kinn mittelmäßigen Mund , schwarze
Aagenbraunen , und eine bräunlichke Ge.
sichrs»arbe.

Landesverweisung .
(1 ) Der hier unien signalisirte Franz Bis.

slnqer von Laibach Konigl. Würkembergi-
scheu OberamiS Nekarisulm , welcher wegen
Jaunerey und Diebstahl nach Uriel des Groß ,
herzoglich Hochpreislichen HvfgerichkS dahier
vom 5 . Mat 1815 Nro . 483 »l 8ea zu
eilf I hre Zuchthausstrafe verurtheilt war,
wurde heure höherer Weisung zufolge an das
befagte König ! . Würtemberglsche Oberamt
abgeliefert , und ist dem Uriel nach der ge.
sammren Großherzoglichcn Landen verwiesen.

Personalbeschrieb .
Derselbe ist ein Taqlöhner , 38 Jahre alt ,

5 ' 3" 2 ' " Rheinisch g oß , hat hellbraune
Haare , braune Augenbraunen , blaue Augen ,
»ledere Stirne , ticine eingedrückte Nase ,
breiten Mund , rundes Kinn , braune Bart ,
haare , längitchr Gesicht mit Blatternarben ,
g wohnliche Gesichtsfarbe; a !S Abzeichen fehlt
demselben der halbe Mittelfinger der rechten
Hand.

Seine Kleidung bestchi in einem Bauern .
Hut , grünen Manchester . Wammö , dunkel ,
blaue Weste , lange leinene Hosen , wollene
SkkUiiipfe und lederne Schuh .

Mannheim am 25 . August 1815 .
Eroßy . Zuchlbaus - Berwaltung .

Kiefer .
La ndesverwetsung .

0 ) Lorenz Pr obst von WaIbach ,
Kantons Argau in der Schwerz , kessen Sig .
nalement hier zunächst folgt , ist durch hohes

Evkenntniß Großhcrzogl. Hofgerichts des L>.
berrheineö zu Freiburg vom 16 Juni 1823
Nro . i7SQ wegen Diebstahl zu 3 Jahr 2
Monat Zuchthausstrafe und nachheriger Lan.
desverweriung veruriheilt , und nach erfolg«
ter höchster Begnadigung beute auf dem
Schub in seine Heimath transponirt worden:

Welches tu Beziehung auf die gegen den
Jtttulpaken ausgesprochene Landesverweisung
hteemk zur öffentlichen Kennrniß gebracht
wird .

Signalement .
Lorenz Probst von Warbach KantonS Ar.

gau ist 3<> Jahre alt 5 ' 4" groß , von brau ,
nen Haaren , hoher Scirn , braunen AuaS.
braunen , grauen Augen , langer diker Nase ,
großem Mund , guten Zähne» , rundem Kinn
und braunem Barthaaren .

Freiburg , den 28 . August 1825.
Großh . Bad . Zuchthaus . Verwaltung .

Hö lz li n .
DiebstahlSanzeige .

( 1 ) Dem Daniel Jackle von Schaben ,
hausen wurde in der Nacht vom 6 . auf den
7 . d. M . , mittels gewalcsamen Einbruches ,
folgendes aus feiner Kammer und Küche
entwendet!

1 ) Ein großer kupferner Waschkcffcl ad .
9 fl.

2 > Ein großer küpserner Kuostbafen 8 fl .
3 ) Ein g,oßer Kupferhasen mit eisernen

Stellen 2 fl . 24 kr.
4 ) Ein Zinnteller ohne Zeichen 20 kr.
5 ) Eine eiserne Waage ohne Zeichen i fl.
6 ) Zwei Fruchliacke . mit dem Zeichen

O 1 . zu Schabenbausen 1 fl.
7 ) Kochmehl 1 1/2 Sester 1 fl . 12 kr.
8 ) Habcrmehl 1 Sester 1 fl.
9 ) Ein Hafen mit 1 i/4 Maaß Rind¬

schmalz 1 fl.
Was zur Fahndung öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Vtllingen , den 20 August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt.

Wagon .
DiebstahlSanzeige .

( 2) In der Rächt vom 17- auf de» 18.
August d. I . wurden dem Krämer Anselm
Haaser von OberharmrrSbach nachstehende
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Gegenstände mittelst Einbruchs diebischer
Weise auS seinem Kramladen entwendet :

ch) 14 ft . an baarem Geld , in lauter klei¬
nen Münzsorken, worunter nur ein
4o kr. Stückchen gewesen .

2) 3 Restchen SiamoiS , eines von unge .
fahr 10 / das 2te von 6 — 8 und daS^
3re von 5 6 Ellen , alle. 3 mit bla»/
rotb und grünen Streifen .

3) l Paar kurze Stiefel mit ganz ste»r»
Pechyorfchuhen .

4) i weißes Schnupftuch mit rochen Strei¬
fen.

Wir ersuchen daher sämmtliche Großher-

zogliche Polizeibehörden, auf den etwaigen
Entwender , und die bezeichneten Effekten
fahnden , und jenen im Beirctungs diese
im AuffindnngSfalle gefälligst anher rinlie ,
fern lassen zu wollen .

Gengenbach, am is . August 1825.
Eroßherzogl . BezirkSamt-

Boffi .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Güter - Verpachtung .
( 1 ) Nachbenannte herrschaftliche Güter de¬

ren Bestandzeit nunmehr zu Ende gehl, wer-
den abermals auf 9 Jahre an den Meist ,
bietenden öffentlich verpachtet werden , nm <
lichr

1) Die ehevor Stiftifchen Güter zu Gück¬
ingen , Freitag den 16 . Septem¬
ber Vormittags 9 Uhr in dortigem
LadwirrhShaose , in einzelnen Abthei-
lungrn .

2) Dir sogenannten Ewald - Güter zu Horn-
berg , Bogtei Hünen , Montag de«
19 . September Vormittags 9 Uhk
in dem WirrhShause zu Rüttchof .

3) DaS Horgnt zu Egg , Vogt « Berga-
lingen , denselben Tag Nachmii -
tag 2 Ubr im Wmbsbause zu Egg.

Die Bedingungen können jeden Tag dahier
so wie auch unmittelbar vor . der Vrrpach.
tung vernommen werden.

Brüggen am 23 August *625.
Grvßherzogl. Domainen Verwaltung

Sr vjnr .

Fässer , und eisene Faßreife -
Versteigerung . V

( 1 ) Bei der diesseitigen Stelle werde »
folgende disponible herrschaftliche Fäßev
größtenlheNs in Elsen gebunden , und eisene
Faßreise öffentlich unter RalifikaiionS . Vor¬
behalt an den Meistbietenden versteigert, und
zwar ztl O b e r n i mb ur g

Donnnerstag den 15 . k M.
Vormittags 8 Uhr 35 Stück Fäßer 2691
Saum von 153 bis 3 Saum haltend , nebst
40 Stück eisene Reife von verschiedener .
Größe , u»d zu Emm endiwgen ' ,

Fretkaq den i 6 . k . M.
Vormittags 8 Uhr 37 Stück Fäßer 1343
Saum von 116 bis 4 1/2 Saum haltend,
mit Bemerken , daß bei Empfangnahme der
Mer , baare Zahlung zu geschehen hat .

Emmendingen , am 28. August 1825
Graßherzogl. Domainen - Verwaltung .

Barbo .

Fahrniß - Versteigerung ..

( 1 ) Von Seiten der Unterzeichneten Stelle
werden folgende Fabrnißstücke in öffentlicher
Steigerung gegen gleich haare Bezahlung -
verkaust, als

Montag den 12 , September
Vormittags 9 Uhr zi, WaldShut im St ».
Blasianer Hof ;
circa 230 Saum in eise » gebundene Fässer ,
eisene Faßreife , 2 Faßwinden , einiges Tau .
grnholz , Standen , Zuber und sonstige Kel.
lergerälhschafken, dann mehrere tanoeue
Tische , und Kästen , eine eisene Schlaguhr
und 23 Stück Frucht . Viertel und Halb¬
viertel . Maasse rc. re.

Mittwoch den 14 . September
Vormittags 9 Uhrtm Schloß zu Tbiengen :
allerhand Schretnwcrk , ein nußbäuw ^ cr
Komod , eichene und tanneoe Kästen , meh¬
rere . tannenrKästen , mehrere rannene Tische,
eine Stegelpreffe ' alte Sessel, 35 Stück Oel-
gemälde , 2Goldwagen , ein kupfernerMasch -
kcffel , eine Wanduhr , eisene. Faßreife , und -

sonstige zerschiedene Keller - uov Kicftrge- -
räihschafttn rc. re»
Donnerstag den 15 . September -

Vormittags 9 Uhr im Schloß zu Will -
m-endingen . : ein Kirchen . Uhrwerk, al «



'

verband Schreinwerk / große tttrt> kleine Faße ,
verschiedene Keller/ » Kiefer » und Speicher »
gerälhschaften re . re .

Thiengen , am 27 . August 1825 .
Großh . Domaincn . Verwaltung .

Lorenz .
Verkauf oder Verpachrung der
herrschaftlichen zwei GlaShöfe

im Obermünsterthal .
( l ) In Gemäßheit hoher Hoidomainen .

Kammer . Verfügung vom 29 . Juli d . I .
Nro . 15108 , werden die zwei herrfchafrli »
chcn sogenannte « GlaShö .fe im Obermünster »
thal nebst ungefähr

150 Iauchert Waidgang und
So .. Garten , Matten und

Grundbirnfeld
einem Verkaufs . oder VerpachtungSverfuch in
öffentlicher Versteigerung und zwar am

Dienstag den 13. September
Vormittags 10 Uhr im sogenannten alte «
Glqühofe ausgesetzt .

Finden sich hiezu keine Liebhaber ein ,
oder fallen die Erlöse zu gering aus , so
läßt man künftighin nur einen dieser zwei
Höfe , dem man die bestgelegenen Grund »
stücke zutheilt , foribestehen , und setzt sodann
diese Maierei ebenfalls sowohl dem Verkauf
als der Verpachtung aus ; der andere Hof
wird zum Abbruch versteigert , und die übri »
gen Grundstücke thrilweise veräußert .

Fremde Kauf , und Pachtlustige haben sich
über das erforderliche Vermögen mit amtliche «
Zeugnissen bei der Versteigerung auSzuwetfen .

Die Kaufs » und Pachtbedingungen kon»
neu bei diesseitiger Stelle noch vor der frag ,
ltchen Versteigerung eingesehen werden .

HritrrSbeim , am 27 . August 1825 .'
Großhrrzogl . Domainenvrrwaltung .

S n g e ß e r .
Güterversteigeru ng .

( 1 ) In Gefolge amtlichen Auftrags wer .
den bis
^ Freitag den 16 . k. M .
Vormittags 9 Uhr im GemeindswirtbShaufe
zur Rose in HeiterShrim folgende Güter ,
welche nachbeschriebene Bürger Namens deS
in Gant gerathenen Joseph Conrad von
Akteßheim der Großherzogl . hohen Schule
« rrtburg zu Unterpfand gegeben haben .

'
) —

I . Güter des Auto « Hiß .
* ) Ein Viertel Matten auf den Neumat »

ren , neben Aloys Müller und Franz
Joseph Zähringer raxirt 60 fl. 50 kr.

b ) 1 1/2 Viertel Matten zwischen der
Werb , neben Euflach Späth und Franz
Zahn 55 fl.
Zwei Haufe « Reben im SchilSberg ,
neben Johann Bugmano und AlonS
Walz 45 fl .

n . Güter des Salomo « Hiß .
ck) Ei « Viertel Matten im Gänshals , ne¬

ben Franz Schmidle und Jakob Mau¬
rer 30 fl.

e) Ein Viertel Matten oben am Hartweg ,
neben Joseph Walz und Joseph Schmtd

60 fl.
f ) Zwei Haufen Reben im SchilSberg ,

neben Anton und Martin Hiß 40 fl.
111 . Güter des Anton Klein .

g ) 11/2 Viertel Malten die Grimmatteu
genannt , neben Ignaz Knobel und
einer Herrschaft . Matten 55 fl.

unter den gewöhnlichen Bedingungen auf 3
Termine , 1/3 baar , die übrigen 2ß aber
zu fünf vom Hundert vom Kauftage an »er .
zinSltch auf Martini 1825 und 1826 zahlbar
öffentlich an den Meistbietenden versteigert
werden .

Staufen , am 22. August 1825 .
Großherzogl . AmlSrevtforat .

Oveloge .
Kircheuthurm . Versteigerung .
( 2) Durch Verfügung des Großherzoglt »

chen Kreisdirektoriums vom 12 d. M . Nr .
14905 . wird der Bau eioeS neuen Kirche « .
thurmS zu Elzach bei öffentlicher Steigerung
an den Wenigstnehmendrn in Akkord gegeben ,
und zu diesem Akte
Mittwoch den 14 . September d. I .
bestimmt , wo die Steigerung in dem Hir -
schenwirthShaule zu Elzach Nachmittags 2 Uhr
statt haben wird .

Riß und Ueberschläge können jeweils ia
diesseitiger AmtSkanzlei eiugesehen , und wer .
den die besonder« Bedingungen vor der Stei¬
gerung eröffnet werden .

Waldkirch , am 23 . August 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M e y r r .
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Serstetgerang .
( Z ) Gemäß Slabiamtlicher Verfügung

werden folgende der Gemeinde Haslach ge.

hörige Liegenschaften , als :
2 Jauchen 1 Viertel Matten in der Ha»

genmarren , HaSlacher Bann , neben

Adam Weber von Wolfenweiler und

dem Frhr . von Morayfchrn Gut . An .

schlag . . . . 800 fl.
1 Jauchert Matten im Langengäßle neben

Anstösser , Anschlag . , aouffl.

Freitag den 9 . September d I .

Nachmittags 2 Uhr in dem OchsenwirthS»

hause in Haslach unter den dort bekannt

gemacht werdenden Bedingungen zu Eigen,

thum öffentlich versteigert werden.

Freiburg . am 19 August 1825.
Großh StadtamtS . Rcvisorat »

Bau - Versteigerung .

(3 ) Die Erbauung des von dem f Han .

helsmaan Faller von Todtnau für die da-

hiesige Gemeinde gesttfleien Arbeitshauses
wird am

Montag den 5 . G e p t . d . I .

Vormittags 9 Uhr in dem Gasthaus zum

Rößle daselbst an den Wenigstnehmenden im

Abstreich versteigert werden.
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be.

merken eingeladen , daß die Bedingnisse vor.

der in diesseitiger Kanzlei cinqesehen werde »

können , und bei der SteigerungS . Tagfahrt

bekannt gemacht werden , auch daß sich aus .

wärrige Liebhaber mit hinlänglich beglau.

bigien Vermögen- . Zeugnissen auszuweisen

haben , da die Steigerer Caution leiste«

müssen.
Schöna « , am 16 August 1826.

Großherzogl . BezikSamt.
I . A . d . B .

Lederke .
Nein , und Früchteversteigerung .

< 3) Bon den herrschaftlichen Borräthen

werde« zu Krozingen im Hirschenwtrthsbaus
in angemessenen Abtheilungen öffentlich ver.

steigert, «ad bei annehmbaren Geboten ohne

RatifikationSvorbchall den Meistbiethenden

koSgeschlage« :

Am Freitag de » September
' p.

I . Vormittags 8 Uhr :
170 Saum Weln >824r Gewächs,

5 — Weinhessen , und
22 Pfund Floß

Am Dienstag d e n 6 . September
d. I . Morgens 8 Uhr :

50 Sester Wainen ,
300 — Roggen ,
100 — Gersten ,
100 — Haber.

Wozu die Liebhaber einqeladen werde».

Keaztngen , den 10 August 1825.
Großherzogl. Domatoen. Verwaltung .

K r e u«t e r.

Frucht , und We i n - Ver stei gerung .

( 2) Von dem diesig herrschaftlichen Vor .

ratd an Früchten werden künftigen
Freitag de n 2 . Seprembei : d. I .

Vormittags 10 Uhr
4oo Sester Waitzen ,

1600 — Roggen ,
100 — Gerste und
4 ;0 — Haber .

Dann an Wein künftigen Montag de «

5 . September Morgens 10 Uhr
350 Saum Wein I824r Gewächs ,

12 — — I824r weißer Weiher.
bergergewächs,

4 — — k824r rothcr deiio .

7 — — 1823r delto . delto .

öffentlich versteigert, und bei annehmbare«

Geboten ohne RatifiealionS . Vorbehalt so.

gleich loSgeschlagen werden
Emmendtngen , den 22 August 1825 .

Großherzogl . Domainenverwaltung .
Barbo .

Weinkäßer . Versteigerung .

(2 ) Mittwoch den 7 . September

d . I . werden auf dem hiesigen Hüttencomp.

toir 650 Saum herrschaftliche Lagerfäßer,

und verschiedene Kellergeräthschaften salva

Ratißkatione versteigert , wozu die Liehha.

der döflichst eingeladen werden.
Albdruck , am 22 . August 1825,

Großherzogliche Hüttenverwaltung .
Hrlbing .

Druck und Verlag derF . X. Kerkenmayer
'scheu UntvrrütätS . Buchdrnckerei.
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